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32/01 Finanzverfahren allgemeines Abgabenrecht

Norm

BAO §167 Abs2;

BAO §184 Abs2;

Rechtssatz

Dann, wenn in einem mängelfreien Verfahren ein Vermögenszuwachs festgestellt wird, den der Abgabep;ichtige nicht

aufklären kann, ist die Annahme gerechtfertigt, dass der unaufgeklärte Vermögenszuwachs aus nicht einbekannten

Einkünften stammt (Hinweis E 19. Dezember 2001, 96/13/0103). Das Vorliegen eines unaufgeklärten

Vermögenszuwachses löst diesfalls die Schätzungsbefugnis der Behörde nach § 184 Abs. 2 BAO aus. Ob ein

Vermögenszuwachs als aufgeklärt oder als ungeklärt geblieben anzusehen ist, ist eine auf der Ebene der

Beweiswürdigung zu lösende Sachfrage. Die bei ungeklärtem Vermögenszuwachs bestehende Schätzungsbefugnis gilt

auch, wenn der Abgabep;ichtige nicht aufzuklären vermag, aus welchen Quellen er seinen laufenden Lebensunterhalt

bestreiten konnte (Hinweis E 31. Juli 2002, 98/13/0194).
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